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Fraktion 

Die Legislaturperiode neigt sich dem Ende zu. In 

dieser vorletzten Plenarwoche vor dem Wahl-
kampf wurde dies ganz deutlich. Die letzten Ver-
handlungsrunden finden statt und wir erfahren 
nach und nach was noch geht und was einfach 
nicht mehr kompromissfähig ist.   

 

In der Fraktionssitzung am Dienstag wurde wie 
immer über die anstehenden Projekte der Plenar-
woche diskutiert. Zunächst haben wir aber unsere 
Freude über den von Olaf Scholz ausgehandelten 
Erfolg zur Mindestbesteuerung von Unternehmen 
zum Ausdruck gebracht. Er hatte mehrere Jahre 
verhandelt und konnte nun in der G7-
Gemeinschaft den Durchbruch erringen. Jetzt 
muss es darum gehen, dass dies auch von weite-
ren Ländern ratifiziert wird. Dann kommen wir 
dahin, dass große Unternehmen wie Google, 
Amazon oder Apple ihre Steuervermeidungstaktik 
endgültig vergessen können. (Infos hier) 

 

Unter dem Motto „Starker Zusammenhalt braucht 
starke Sozialpartner“ haben über 500 Betriebs- 
und Personalräte sowie Schwerbehindertenver-
tretungen aus ganz Deutschland mit Politikern der 
SPD-Bundestagsfraktion debattiert. Dieses Jahr 
noch digital, nächstes Jahr hoffentlich wieder per-
sönlich. Und es ist viel passiert in diesem Bereich: 
Mit dem Arbeitsschutzkontrollgesetz haben wir 
die Missstände in der Fleischindustrie aufgeräumt 
und mit dem Betriebsrätemodernisierungsgesetz 
die Arbeit und die Wahl von Betriebsräten verein-
facht und gestärkt. Mit dabei waren auch Be-
triebsräte aus dem Wahlkreis. Eine gute Gelegen-
heit zur Vernetzung.  (Infos hier) 
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Plenum 

Insgesamt 41 Gesetze haben wir in dieser Wo-

che auf den Weg gebracht. Außerdem ist die 
AfD erneut mit dem Versuch gescheitert, 12 
Vorschläge für diverse Posten durchzubringen. 
Alle wurden deutlich abgelehnt!  

 

Wir haben im Rahmen der längst überfälligen 
Neuerung des Bundespolizeigesetzes die Erhö-
hung der Polizeizulage des Bundes um 20% be-
schlossen. Damit wollen wir der hohen Belas-
tung der Polizei im Einsatz Rechnung tragen. Das 
ist ein wichtiges Zeichen der Wertschätzung und 
Anerkennung. Polizistinnen und Polizisten haben 
gerade in den letzten Monaten unter absolut 
erschwerten Bedingungen ihre Arbeit für unser 
Gemeinwesen geleistet. (Infos) 

 

Der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für 
Kinder im Grundschulalter kommt stufenweise 
ab dem 1. August 2026. Der Bund stellt den Bun-
desländern zur Realisierung dessen Investitions-
hilfen in Höhe von 3,5 Milliarden Euro zur Verfü-
gung. Darüber hinaus wird er sich auch an den 
laufenden Betriebskosten vor Ort beteiligen. 
Finanziert werden soll dies über eine Änderung 
der Umsatzsteuerverteilung zugunsten der Län-
der.  (Infos) 

 

Mit dem Gesetz zur Weiterentwicklung der Ge-
sundheitsversorgung wird die Transparenz und 
Qualität in diesem Bereich gestärkt. Die Kran-
kenversicherten werden an mehreren Stellen 
entlastet. So wird der Anspruch auf eine Zweit-
meinung erweitert. Außerdem werden Vorsor-
geleistungen massiv ausgeweitet. (Infos) 

https://www.spdfraktion.de/presse/statements/globale-mindestbesteuerung-historischer-durchbruch
https://www.spdfraktion.de/presse/pressemitteilungen/starke-betriebliche-mitbestimmung-morgen
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw23-de-bundespolizei-843410
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw23-de-ganztagsfoerderung-freitag-843516
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw23-de-gesundheitsversorgungsweiterentwicklungsgesetz-843522
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TV-Interview  

Aufgrund der Corona-Pandemie konnten wir 

die letzten Monate leider keine Praktikanten im 
Bundestag begrüßen. 
Mit dem Impffort-
schritt, Testmöglichkei-
ten, sinkenden Inziden-
zen und der Einhaltung 
der üblichen Hygienere-
geln war es in diese 
Woche wieder möglich.  
Philine Thormählen aus 
Sage-Haast in der Ge-
meinde Großenkneten 

hat mich die ganze Woche zu allerhand Termi-
nen begleitet und mein Team bei der Arbeit un-
terstützt.  

Das parlamentarische Patenschafts-Programm 
vergibt seit 1983 jedes Jahr Stipendien für ein 
Auslandsjahr in den USA. In diesem Jahr hat 
Jeroen Nijhof (unten im Bild) aus Delmenhorst 
den Zuschlag erhalten. Im Vorfeld seines Aus-
tausches in die USA habe ich die Gelegenheit 
genutzt, um ihm einen Blick hinter die Kulissen 
des Bundestages zu geben. Außerdem habe ich 
mit ihm über seine Erwartungen zum Auslands-
jahr gesprochen. Ich hoffe, dass sich all diese 
erfüllen und wünsche ihm alles Gute in den 
USA. Übrigens: Die Bewerbungsfrist für das par-
lamentarische Patenschafts-Programm läuft ak-
tuell. (Infos + Bewerbung hier) 
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Meine Sitzungswoche startete bereits Montag-

früh mit der Anhörung zur Digitalisierung der Poli-
zei in Bund und Ländern. 400 Anwendungen müs-
sen für ca. 300 000 Nutzer angepasst und teilwei-
se auch neu erlernt werden. Erste Anwendungen 
laufen bereits, die letzten Umstellungen sind für 
2028 avisiert.  
Im Zukunftsforum Öffentliche Sicherheit haben 
wir ein erstes Resümee zu den Forderungen aus 
dem Grünbuch 2020 gezogen. Der Klimawandel, 
Infektionskrankheiten, die Organisierte Kriminali-
tät und die digitale Vernetzung stellen erhebliche 
Gefahren für die Sicherheit von uns allen dar. Es 
ist wichtig aus Erfahrungen -wie auch jetzt– zu 
lernen und mit Experten und fraktionsübergrei-
fend Maßnahmen zu erarbeiten und uns damit auf 
kommende Ereignisse vorzubereiten.  

Einblicke in den Bundestag 

Mit dem nahenden Ende dieser Legislatur-
periode wird klar, dass das staatliche Tier-
wohllabel für alle drei Nutztierarten nicht 
mehr verabschiedet wird.  Bundesministerin 
Klöckner hat hier einfach nicht konsequent 
und schnell genug gearbeitet. Dabei habe 
ich in meiner Funktion als Tierschutzbeauf-
trage der SPD-Bundestagsfraktion häufig 
genug deutlich gemacht, wie ein echtes und 
für die Verbraucher verständliches Label 
aussehen könnte. Gestern habe ich darüber 
mit dem WDR-Fernsehen gesprochen. Das 
Interview dazu (hier) 

Weitere Termine 

https://www.bundestag.de/ppp
https://www.ardmediathek.de/video/wdr-aktuell/wdr-aktuell-oder-10-06-2021-oder-21-45-uhr/wdr-fernsehen/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLWNiODFjMDNhLWFkMTktNGVkYi05MDMzLTlhMGUyZDAzOTMwYw/

